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Beanſtandete Steuererklärnngen

Aus den verſchiedenſten Theilen der preußiſchen Monarchie
kom nen in d J ſo übereinſtimmende Klagen über unbegründete
und zahlreiche Beauſtandungen von Steuererklärnngen daß
man ſie kaum anders als auf eine Anordnung der vorgeſetzten
Behörde zurückführen kann mag dies nun eine allgemeine Ver
fügung des Finanzminiſteriums oder ein gleichartiges Vor
gehen mehrerer Provinzialbehörden ſein So ſehr wir es
billigen daß wahrheitswidrige Stenererklärungen von den
Behörden verfolgt werden und überall wo ein Grund zum
Verdacht vorhanden iſt die Angelegenheit unterſucht wird ſo
entſchieden wäre es zu mißbilligen wenn zu dem bloßen Zwecke
von Stichproben oder zur Beſchaffung genaueren Materials
als in den Formularen der Steuererklärung enthalten iſt
ganze Schaaren von Steuerpflichtigen mit einer Beanſtandung
ihrer Steuererklärung behelligt werden Wie die Praxis v
gegenwärtig entwickelt wird das Recht der Beanſtandung einfa
dazu benutzt um von dem Stenerpflichtigen mehr Angaben zu
erzwingen als er in ſeiner Steuererklärung zu machen geſetz
lich verpflichtet iſt Demgegenüber weiſt jetzt die Frkf
e darauf hin daß eine mechaniſche Beanſtanduug von

teuererklärungen ohne Angabe von Gründen geſetzlich uicht
d iſt und daß das Geſetz auch gegen eine ſolche Willkür

andhaben giebt die freilich bisher allzuwenig benntzt worden
ind Das Blatt ſchreibt dazu uoch

Dieſe Handhaben liegen in den Befugniſſen der Mitglieder
der Veranlagungskommiſſion gegenüber dem Vorſitzenden Der
Vorſitzende der Kommiſſion trägt Beamtencharakter und unter
liegt den Weiſungen ſeiner vorgeſetzten Behörde Wenn dieſe
ihn anweiſt Steuererklärungen gewiſſer Art zu beanſtandeu
jo iſt er verpflichtet dieſer Anweiſung nachzukommen Die
Mitglieder der Kommiſſion ſind jedoch an keinerlei Weiſung
der vorgeſetzten Behörde gebunden Sie ſind befugt ſelbſt
wenn der Vorſitzende eine Stenererklärung beanſtandet hat
gleichwohl den Steuerſatz genau der Deklaration entſprechend
feſtzuſetzen Und wenn ſelbſt Vernzhmungen von Zeugen und
Sachverſtändigen ſtattgefunden haben ſo iſt es unter allen
Umſtänden unzuläſſig blos deswegen weil ein Steuerpflichtiger
nicht mehr Angaben machen wollte als er S verpflichtet
war ihn in eine höhere Stufe zu ſetzen Die Kommiſſion hat
vielmehr auf Grund der ſtattgehabten Ermittlungen den Steuer
ſatz nach ihrem Ermeſſen, das will ſagen nach ihrer gewiſſen
haften Ueberzeugung feſtzuſetzen enn daher trotz der
Beanſtandung und trotz etwaiger Ermittelungen die gewiſſen
hafte ren der Fang edrr dahin geht daßgegen die Steuererklärung ein ſachlicher Grund nicht vorliegt
ſo dürfen ſie auch reren von ihr nicht abweichen
Gegen das Ergebniß ſteht dem Vorſitzenden zwar die Berufung
offen Allein in der zweiten Jnſtanz haben die Mitglieder der
Berufungskommiſſion wiederum dieſelben Rechte Wenn in
den Veranlagungs und in den Verufungskommiſſionen die
Vertreter der Selbſtverwaltungskörper ihre Pflicht thun ſo
kann den mißbräuchlichen Beanſtandungen ein wirkſames
Gegengewicht entgegengeſetzt werden

Jedem Steuerpflichtigen dem eine Beanſtandung ſeiner Steuer
erklärung ohne Angabe von gehörigen Gründen zugeht iſt zu
rathen daß er darauf auſmerkſam macht wie nach dem Ein
kommenſtenergeſetz 5 38 Beanſtandungen unter Mittheilung
der Gründe zuzuſtellen ſeien und daß er in ſein Antwort
ſchreiben einen Appell an die Mitglieder der Kommiſſion auf
nimmt Wenn die gewählten Mitglieder der Kommiſſion es
unterlaſſen dem Vorſitzenden der auf Anweiſung ſeines Vor
geſetzten handelt gebührend entgegenzutreten ſo wird man bei
der Neuwahl darauf zu achten haben nur Perſonen mit genügendem
Nückgrat hineinzuwählen

Parlameutariſches

Die Plenarſitzungen des Reichstags ſollen Sonn
abend und Montag ausfallen Von Dienstag ab ſollen der
Marineetat und die Militärſtrafprozeßreform behandelt werden

Zur Kommiſſionsberathung des Poſtgeſetzes
bringt das Centrum im Reichstage folgende Anträge ein

J den Reichskanzler zu erſuchen Erhebungen darüber zu
veranſtalten 1 welche Privatpoſtanſtalten die ſich mit Ve
förderung von Lokalbriefen befaſſen beſtehen zur Zeit
2 Welches Perſonal iſt in ihnen beſchäftigt und zwar dauernd
b vorübergehend 3 Welche Anzahl befindet ſich darunter
a von Beamten oder anderen Perſonen mit mehr als 1500 M
Einkommen b von Unterbeamten oder anderen Perſonen mit
weniger als 1500 M Einkommen e von Hilfsarbeitern
4 Welches durchſchnittliche Jahresgehalt oder welchen Lohn
bezieht jede der drei genannten Kategorien 5 Welche Anzahl
von Perſonen befindet ſich unter dieſen drei Hategorien die
in ihrer Erwerbsſähigkeit dauernd beeinträchtigt ſind 6 Welche
Perſonalentlaſſungen werden nach Jnkrafttreten des Geſetz
entwurſs bei den beſtehenden Privatpoftanſtalten eintreten

II bis zur Vorlegung der ad I geforderten Nachweifedie
Verhandlungen der Kommiſſion auszuſeßßen

III den Reichskanzler zu erſuchen alsbald einen Geſetz
entwurf vorzulegen in welchem gleichzeitig mit dem Poſtgeſetz
eine anderweitige Regelung des Poſtzeitungstarifs
herbeigeführt wird

Ein Notizbuch für Reichstagswähler iſt zum Preiſevon 1 M bei Herrmann Schönfeld in Dresden erſchienen Das
Notizbuch enthält die Wahlſtatiſtik der einzelnen Reichswahl
kreiſe von 1871 an mit Angabe der gewählten Abgeordneten
außerdem eine Fraktionsliſte vom I Febr 1898 eine Statiſtit
der parlamentariſchen Parteien nebſt Abdruck aus dem Wahlgeſetz
und dem Wahlreglement Einzelne Abtheilungen der Statiſtit

dere r h her en für e fürutſchland für Mitteldeutſchland für Weſtdentſchland mmfür Süddeuntſchländ f 4 e
Parteinachrichten

Der Vorwärts wen det ſich auch ein eichen der Zeit
Legen das übermäßige Abhalten ſozia demokratiſcher

Abend Ausgabe
werden die Spaltzelle oder deren Raum

9 mit 20 Pf ſolche aus D15 Pfg berechnet und in der iton
von unſeren Annahmeſieſlen und allen
Annoncen Eppeditlonen angenommen
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n e 1898

Verſammlungen Den Anlaß dazu giebt eine Maß
regelung des Abg Lütgenau der im ſozialdemokratiſchen Wahl
verein für den 4 Berliner Reichstagswahlkreis nicht als Ver
ſammlungsredner erſchienen war und dadurch die entrüſtete
Verſammlung zu folgendem Beſchluß veranlaßte

Die heute in der Königsbank tagende Verſammlung des Wahl
vereins für den 4 Verliner Reichstagswahlkreis Wſten ſpricht
nachdem ſie im Jntereſſe des Vortrages ſich zweimal vertagt
hatte ihre Entrüſtung über das Nichterſcheinen des Referenten
Lütgenan aus um ſo mehr da der Wahlverein hierin eine
ſchwere Schädigung ſeiner Agitationsintereſſen erblickt

Hiergegen wendet ſich der Vorwärts mit folgender Mahnung
Glauben die Genoſſen nicht daß ſie mit ihren Anforderungen

in Bezug auf Verſammlungsreferenten weit über das zuläſſige
Maß hinansgehen Wie der Bericht zeigt hat der Wahlverein
Oſt genügende Kräfte in ſeiner Mitte um ſeine Verſamm
lungen ſelbſt unvorbereitet prtereeh zu geſtalten Wie
es aber im Wahlverein 4 Oſt iſt ſo ſteht es in den meiſten
anderen Vereinen Wozu dann aber die fortgeſetzte Quälerei
um Reichstags Abgeordnete als Referenten die zum Theil
nicht in Berlin auweſend daneben aber ihre Berufsarbeiten
und ſo zwiſchendurch doch auch die Agitation in ihren Kreiſen
und im übrigen Deutſchland mit zu beſorgen haben Wenn es
wahr ſein ſollte daß die Verſammlungen nicht beſonders be
ſucht werden wenn nicht ein bekannter Name als Zugkraft
auf der Tagesordnung ſteht ſo lege man ſich doch auch einmal
die Frage vor ob man die Verſammlungsbeſucher nicht über
ſättigt hat und deshalb vielleicht es kein beſonderes Unglück
wäre wenn endlich einmal eine gewiſſe Verſammlungs
diätetik Platz griffe Mit den Hunderten ja vielleicht
Tauſenden von Verſammlungen die das Jahr über in Berlin
und ſeinen nächſten Vororten abgehalten werden hest man
die Redner ab und ermüdet die Beſucher Sollte es ſich nicht
arhren etwas mehr mit den gegebenen Kräften Maß zu

alten

Das Zuviel der Verſammlungen iſt eine
nicht wegzulengnende Thatſache Leider ſteht dieſem Zuviel
auf der anderen Seite ein Zuwenig an politiſchen Ver
ſammlungen antiſozialiſtiſcher Parteien gegenüber Darin iſt
aber ein weſentlicher Grund der Erfolge der ſozialdemokratiſchen
Agitation enthalten

Jm Wahlkreiſe Oſterburg Stendal ſoll als konſer
vativer Kandidat für die Reichstagswahlen wieder Amtsrichter
Dr Himburg aufgeſtellt werden

Volkswirthfchaftliches

Nach offiziöſen Andeutungen iſt ſichere Ansſicht vorhauden
daß die ſeit Jahren ſchwebenden Verhandlungen wegen eines
deutſch portugieſiſchen Handelsvertrages bald
zum Abſchluſſe gelangen Auf Drängen der an der Ausfuhr
nach Deutſchland betheiligten portnugieſiſchen Handelskreiſe
namentlich der Weinexporteure von Oporto hat ſich die portu
gieſiſche Regierung in letzter Zeit mehr als vorher zum Ab
ſchluſſe eines Handelsvertrages bereit gezeigt Portugieſiſche
Weine ſind bisher ebenſo wie die ſpaniſcheu beim Eingange in
Deutſchland von dem Mitgenuſſe der deutſchen Vertragszölle
ausſchloſſen Hierin erblicken die Weinhändler von Oporto ein
un für die Entwicklung ihres Ausfuhrgeſchäfts nach

eutſchland Mit dem Zuſtandekommen eines Handelsvertrages
würde dieſes Hinderniß fortfallen und die Einfuhr portnugieſiſcher
Weine nach Deutſchland die bisher ſich auf drei bis vier
Millionen Mark jährlich bewerthete ohne Zweifel weſentlich zu
nehmen Jm vergangenen Jahre bewerthete ſich die dentſche
Ausfuhr nach Portugal auf ungefähr 14 15 Mill die
Einfuhr von dorther auf 16 17 Mill M

Die Einfuhr lebenden Viehes und ganzer ge
ſchlachteter Thiere aus den ſkandinaviſchen Ländern
hält der Deutſche Fleiſcherverband im Intereſſe der
deutſchen Volksernährung für dringend nothwendig wobei die
Schlächterinnungen der Oſt und Nordfeehäfen bezengen daß
das bisher aus den nördlichen Ländern eingeführte Vieh und
Fleiſch geſundheitlich dem in Deutſchland gezüchteten di und
Fleiſch nicht nachgeſtanden hat Auderſeits aber proteſtiren die
Fleiſcher gegen die Ueberſchwemmung mit amerikaniſchen
Fleiſchprodukten Daß die Fleiſcher die Einfuhr von Fleiſch
produkten zu verhindern wünſchen die ihnen einen Wettbewerb
bereiten iſt begreiflich Hier ſetzt der Bund der Land
wirthe ein um die Fleiſchervereinigung zu einem gemeinſamen
Vorgehen gegen die amerikaniſche Fleiſcheinfuhr zu veranlaſſenAbg Ring hat die Verhandlungen mit dem Vorſtande des all

emeinen deutſchen Fleiſcherverbaudes eiugeleitet Auf eine Er
eichterung der Einfuhr von lebendem Vieh dagegen wollen ſich
die Bündler bekanntlich nicht einlaſſen Auch zwei neuerlicheoffizielle Auslaſfungen zur neueſten Erſchwerung der Vieh
einfuhr aus den nordiſchen Reichen ſind Waralieriſtiſch Wäh

rend die Regierung ihre Verfügung damit begründet daß die
bisherigen Maßnahmen zur Verhütung der Einſchleppung der
Rindertuberkuloſe durch das aus Dänemark Schweden und
Norwegen eingeführte Vieh ſich als unzureichend erwieſen haben
betont die ſtreng agrariſche Laudwirthſchaftskammer für Schles
wig Holſtein ausdrücklich inſolge der neueſten Maßregel ſei
auzunehmen daß die Preiſe für Rinder ſteigen werden Da
offenbar eine Fleiſchvertheuerung beabſichtigt wird werden alle
Bemühnungen zur Aufhebung des Erlaſſes erfolglos bleiben
Der Fortbeſtand ſämmtlicher mit großen Koſten aufgeführten
Quarantäneanſtalten iſt in Frage geſtelit Man befürchtet daß
die Einfuhr däniſchen Viehes vollſtändig aufhören wird Der
Regiernngserlaß ſchädigt nicht nur die Schiffahrt ſondern
macht anch eine Reihe von Arbeitern brotlos Die An

und Arbeiter der Quarantäneſtationen verlieren ihren
zoſten

Der Eiſeubahnmiuiſter hat bereits ſ die geſtern erwähnte
Fran r norddentſchen Brauereien einen Ausnahme
ar nurenthält So iſt die Fracht von Skeltin pro Centner Eis naEis erlaſſen der weſentliche Fenhtee ng K

Berlin von 21 Pf 14 Pf herabgeſetzt nach Breslau von
auf 27 nach Glogau von 34 auf 21 nach von 40auf 25 nach Dresden von 42 auf 25 nach Poſen von 27
auf 17 nach Halle von 40 auf 25 nach Magdeburg von37 auf 23 Pf

Für den Poſten des deutſchen Delegirten bei der Finanz
kommiſſion in Athen iſt dem Vernehmen nach der Ge
ſandte z D Winckler in Ausſicht genommen

Aus den Berichten über das Auftreten der Schafräude
in Preußen mit Ausſchluß des Kreiſes Grafſchaft Bentheim im
Jahre 1897 geht hervor daß der Erfolg des zur Bekämpfung
der Seuche angewendeten Verfahrens im allgemeinen den Er
wartungen entſprochen hat wenngleich ein nennenswerther Rück
gang der Seuche noch nicht feſtzuſtellen war Der Miniſter für
andwirthſchaſt c hat daher angeorduet daß zur weiteren Unter

dere ger Seuche das bisherige Tilgungsverfahren fortgeſetzt
werden ſoll

Berwaltung und Rechtspflege

Zu welchen Ungehenerlichkeiten das preußiſche
Kommunalwahlrecht führen kann dafür führt die

Germ ein charakteriſtiſches Beiſpiel an
Die Stadt Gronau in Weſtfalen der vor kurzem Stadt

rechte verliehen worden ſind hat eine neue Stadtverordneten
Verſammlung aus 24 Mitgliedern beſtehend zu wählen Die
Wählerklaſſe welche acht Stadtverordnete zu wählen hat
beſteht aus zwei Wählern den Fabrikbeſitzern M und G
van Delden Die zweite Wählerklaſſe welche ebenfalls acht
Stadtverordnete zu wählen hat beſteht aus vier Wa
berechtigten und dieſe ſind zwei Söhne des Herrn van Delden
ein Sohn des Herrn G von Delden und der Compagnon des
letzteren Alle anderen Wähler der Stadt Gronau und
darunter befinden ſich auch zahlreiche wohlhabende Leute
wählen in der dritten Wäblerklaſſe zuſammen auch nur acht
Stadtverordnete Alſo Die ſechs Perſonen ans den beiden
S van Delden wählen 16 Stadtverordnete die

auſende von Wählern der dritten Klaſſe haben über die
Drittel Majorität von 8 Stadtverordneten einen Wahlkampf
u beſtehen Die Sache iſt naar, wird man in Gronauſonen aber ſie iſt in Wirklichkeit ſchlimmer ſie iſt närriſch

ſie iſt ein Hohn auf das Wahlrecht und ſtellt die Ungeheuer
lichkeit des plutokratiſchen Kommunaglwahlrechts öffentlich an
den Pranger

Wird die Regierung nicht endlich ſich dazu entſchließen einer
Reform dieſes unhaltbaren Wahlrechts wie ſie bereits be
antragt worden iſt zuzuſtimmen

Jn letzter Zeit iſt es wiederholt vorgekommen daß Anſichts
poſtkarten mit Winterlandſchaften auf denen Eis und Schnee
durch kleine weiße Glasſplitterchen hergeſtellt ſind von der
Poſt beanſtandet und den Abſendern zurückgeſandt bezw
wenn ſie unbekannt beiſeite gelegt worden ſind Dieſe Ver
weigerung der Beförderung wird damit motivirt daß durch die
Glasſplitterchen das Poſiperſonal ſich verletzen und eventuell
eine Blutvergiftung zuziehen könnte

Unter der Spitzmarke Tſchechiſches im Deutſchen
Reiche berichtet die Staatsb Ztg Der morgens von hier
nach Dresden und Wien abgehende Schnellzug führt einen
Speiſewagen mit ſich Am Freitag benutzte ein Abgeordneter
dieſen Zug und begab ſich in Zoſſen in den Speiſewagen um
etwas zu genießen Wie erſtaunter er aber als er dort die
Speiſekarte in tſchechiſcher Sprache fand Das iſt allerdings
ein ſtarkes Stück und die Eiſenbahndirektion ſollte doch dafür
ſorgen daß ſo etwas nicht vorkommt Wie wir hören wird
die yderegen heit im Abgeordnetenhauſe zur Sprache gebracht
werden

Wegen Majeſtätsbeleidigung verhandelte die Straf
kammer in Guben gegen den aus der Unterſuchungshaft vor
eführten Bildhauer Max Wolter aus Schwiebus Am

Abend des 26 Januar fand im Saale des Schützenhauſes zu
Schwiebus eine von der Schützengilde veranſtaltete Kaiſer
gebirtstagsfeier ſtatt an der auch der Angeklagte theilnahm
Als ein Vorſtandsmitglied ein Hoch auf den Kaiſer ausbrachte
blieb Wolter ſitzen Er wurde aufgefordert aufzuſtehen
meinte aber Ach laſſen Sie mich das habe ich nicht nöthig
Wolter ſtand auch nicht auf als die Nationalhymne geſungen
wurde Von mehreren Mitgliedern der Gilde wurde er hierauf
ans dem Saale gewieſen Der Angeklagte führte an es ſei ihm
nicht eingefallen eine Majeſtätsbeleidigung zu begehen Seine
Aeußerung hätte ſich nur auf diejenigen Perſonen bezogen die
ihn ſehr energiſch zum Auſſtehen aufgefordert hätten an dem
betr Abend hätte er ſich nicht ganz wohl gefühlt Der Staats
anwalt beantragte gegen den Angekklagten eine h e afe
von ſechs Monaten der Gerichtshof erkannte jedoch auf Frei
ſprechung und ordnete die ſoſyrtige n Wöolter s
an Hervorragende Juriſten wie der Reichsgerichtsrath
von Bülow und andere haben dagegen polemiſirt daß das
Nichtſitzenbleiben bei einem Hoch auf den Landesfürſten eine
Majeſtätsbeleidigung ſei Man müßte denn auch dahin kounnmen
daß wegen Majeſtätsbeleidigung beſtraft wird wer einer behörd
lichen Bitte um Jllumination am Geburlstage des Landesfürſten
nicht nachkommt

Die Gazeta Gdanska meldet daß der Kulmer Biſchof
Dr Redner den Klerikern des Pelpliner Prieſter Seminars
das Singen des Kirchenliedes Serdeezna maſko Herzige
Mutter Gottes verboten habe Das Lied wird nach der
Melodie des bekannten polniſchen Nationallieded Bors ecoe
polske Gott der du Polen geſungen

D

Schule und Kirche
Die geſtrige Mittheilung des Vorwärts, die Bundes

regierungen hätten ſich darüber geeinigt ſozialiſtiſche
Univerſitäts und andere öffentliche Lehrer von den
Univerſitäten und ſonſtigen Lehranſtalten zu entfernen S
wie der zig von maßgebender Seite mitgetheilt wird in
das Gebiet der Exfindungen Jn anderen Blättern wird darauf
aufmerkſam gemacht daß der Vorwärts nur eine Beſtimmung
aus den karlsbader Veſchlüſſen abgeſchrieben habe

Soziagle Angelegenheiten
Kürzlich hielt der deutſch konſervative Verein Breslau

eine Verſammlung ab n u Dr mnahm auf derſelben das Wort zu Mittheilungen über
lagen über die ländlichen Arbeiter ünd Lohn

verhältniſſe Dieſe Frage werde gegenwärtig allerorten

j
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dem Jntranſigeant

erörtert und ſtehe an der
Alles übrige Zollverhältniſſe Verſchuldung der Landwirth

und die Landwirthſchaft zurückgeführt und dieſe iſt allerdings nur miltelbar alsWatt uſw ſei dagegen Kinderſpiet
müſſe an dieſer Frage zu Grunde gehen wenn nicht Abhilfe die Haupturſache dafür anzu

dem Uebel Befreier das berühmte Geſetz erließ war die Erbitterung unter
r Sie habe die Neigung und den Gekhnechteten theilweiſe ſo groß geworden daß
e Möglichkeit zum Wandern verſtärkt und das Ge al bisherigen

er adtDazu kämen die überaus
billigen Transportverhältniſſe für die Arbeiter nicht blos für

Jn der Stadt
ſeien die Leute und das erkläre das Räthſel mehr ungebunden
und ſie hätten außerdem die Hoffnung es einmal zu etwas
Beſſerem zu bringen eine Hoffnung die dem Land

iſt eben die
D Red JmHandnumdrehen ſei hieran nichts zu beſſern Höhere Löhne ver

möge die Landwirthſchaft nicht zu gewähren eine Erhöhung
um 18 bis 20 Proz würde die ganze Rente der gab rege

n vieleneziehnngen ſeien die Verhältniſſe anf dem Lande erſte
eſer

en werde Daß die Freizügigkeit ane laſſe ſich nicht beſtreiten 91

das Verſtändniß für die Verhältniſſe einerſeits in
andererſeits auf dem Lande fehle

Sachſengänger ſondern auch für Naharbeiter

arbeiter verſchloſſen ſei Und darum
geſcholtene Freizügigkeit für ihn ein Segen

Vunget eine ſolche noch vorhanden verſchlingen

ſichtslos namentlich für die nahe Zukunft Wenn
Peſſimismus berechtigt wäre würden wir um ſo zwingenderen
Grund haben unſere Export Jnduſtrie zu pflegen D Red

Ausland
Der Aufruhr in Jndien

Vnlkaniſcher Boden bleibt doch Jndien unn einmal für die
Briten Kleinere Ausbrüche der Volksleidenſchaft denten immer
wieder daranf hin welchen Zufällen die britiſche Herrſchaft
ausgeſetzt iſt wenn ein Anſtoß von innen oder außen kommt
Die Abneigung der Eingeborenen gegen vieſe überhaupt findet
Nahrung namentlich durch Antaſtung ihrer nationalen und
religiöſen Sittenbegriffe mag jene ün einzelnen Falle auch
nicht der Berechtigung entbehren So hat unbedachte und
hochmüthige Verletzung der Sitten der eingeborenen Bevölkerung
durch britiſche Beamte jetzt wieder in Bombay einen Aufruhr
herbeigeſührt deſſen Tragweite ſich in dieſem Augenblick noch
nicht abſehen läßt der aber alsbald die unheimliche Erinnerung
an die Tage des Sepoy Aufſtandes wachruft Damals vor
mehr als vierzig Jahren hatte woran die war Ztg er
innert die indiſche Militärverwaltung den Mißgriff begangen
den eingeborenen Truppen Patronen auszufolgen die mit Kih
oder Schweinefett beſtrichen waren das Entſetzen hierüber war
nuter den Hindn und Mohammiedanern ſo groß daß ſich
daran der große zweijährige Aufſtand entzündete deſſen Greuel
noch hente unvergeſſen ſind und deſſen Bewältigung viele tauſend

lühende Menſchenleben und uügezählte Millionen gekoſtet hat
Jetzt hat der Verſuch britiſcher Sanitätsbeamten in Exrfüllung
ihres Beruf in einen mohammedauiſchen Harem einzudringen
zu einer geaitigen Srpioſion des Volkszorns geführt
deren Gefährlichkeit dadurch geſteigert wird daß Hindu und
Mohanmmedaner gemeine Sache machen und ſich nicht allein
gegen die Regieruing ſondern gegen alle Chriſten empören
Die Verletzung der Unnahbarkeit eines mohammedaniſchen
Frauengemachs durch Beanite der Ungläubigen war aller
dings nur der letzte Anſtoß zu der Empörung die ſich ſchon
ſeit längerer Zeit vorbereitet hatte Bis vor einigen Tagen 48
wurde ans Bombay gemeldet daß unter den dorkigen Ein
geborenen die Agitation gegen die betreffs der Peſt getroffenen
Maßregeln der Regierung im Wachſen ſei Die Tuchhändler,

ſo wurde berichtet wollen nächſte Woche ihre Läden ſchließen
als Proteſt dagegen daß europäiſche Soldaten ihre Läden be
fichtigen ſollen und ein neues Syſtenr der Todesanmeldung das
die religiöſen Jndier verletzt eingeführt werden foll Es iſt
wahrſcheinlich daß ſich die Mohammedaner der Bewegung an
ſchließen Sie haben bereits eine Verſammlung abgehalten
unter ihrem Ober Mulic gegen die Einführung der ärztlichen
Todtenſcheine Nach der neuen Verordnung darf die Leiche
nöthigenfalls amtlich beſichtigt werden wenn kein ärztlicher
Todtenſchein ausgeſtellt worden iſt Dieſe Verordnung ver
ſtoße gegen die Religionslehre der Mohammedaner Un
verkennbar haben die britiſchen Beamten es in der Erfüllung
ihrer verankwortungsvollen Pflicht an dem nöthigen Feingefühl
für die religiöſen Empfindungen und Vorurtheile der Ein
geborenen fehlen laſſen obwohl gerade die ſchon deutlich
bemerkbare Mißſtimmung unter Hindu und Mohammedanern
ſie zur höchſten Vorſicht hätte beſtimmen ſollen

Fraukreich
Bei dem Nachſpiel zum Zola Prozeß das gegen

wärtig vor dem Zuchtpolizeigericht ſtattfindet handelt es ſich um
die drei Sachverſtändigen im Schreibfache Belhomme
Couard und Varinard die die bekannten Schriſtgutachten
im Prozeſſe Eſterhazy abgegeben hatten Sie verlangen jeder
die Kleinigkeit von 100,000 Francs Entſchädigung für den vonZola angeblich verübten Angriff auf ihre Ehre Die Kläger
haben das uchtpolizeigericht gewählt weil vor demſelben weder
ein Wahrheitsbeweis noch die Veröffentlichung des Berichtes
geſtattet iſt Das Gericht das ſich wie bereits gemeldet für
kompetent r net in den Motiven dieſes Beſchluſſes aus
daß die Sachverſtändigen nicht als öffentliche Beamte zu be
trachten ſeien auch nicht als Bürger welche ein Mandat im
öffentlichen Dienſte ausüben Sie hätten bios ſachliche Kon
ſtatirungen vorzunehmen und ihre Anſchauung auszuſprechen
Sie ſeien nützliche Hilfskräfte der i aber ſie ſeien von
keiner Gewalt weder zeitweilig noch beſtändig mit einem Theile
der Adminiſtration betraut Aber ſie ſeien auch nicht als Zeugen
von Zola angegri en worden denn er habe ihr Gutachten als
lügneriſch und betrügeriſch bezeichnet aber nicht von ihrer
ger enausſage geſprochen die er nicht kennen konnte da die

er P vor dem Kriegsgerichte geheim war Aus dieſem
Gründen ſei die Einwendung der Jnkompetenz an Wwelſen
Die brüſſeler Reforme macht die Weittheilung daß

Lemercier Picard nicht Lehmann heißt Die pariſer
Polizei wünſche durchaus zu verbergen daß der Selbſtmörder
fünf Jahre ihrer dritten politiſchen Abtheilung angehört habeund zugleich dem Geheimdienſt des Miniſterinms es Jnnern
und dem Kundſchaftsburean des Kriegsminiſteriums attachirt
geweſen ſei Der Todte heiße Raoul Corrot ſei während
des Panamaſkandals der Jnſormator der Libre Parole ge
weſen und wäre wiederholt von der franzöſiſchen Polizei auf
die Anarchiſtenſuche nach Brüſſel geſandt worden Seit 1897 in
Brüſſel auſäſſig hätte er ans Rache gegen ſeine früheren Chefs

rſig durch deſſen brüſſeler Vertreter gegenHonorar r r über viele Reſerveoffiziere ans
gellefert die er früher zu überwachen gehabt

Spanien
Jn Zamora fand eine Revolte gegen die hohen Getreide

preiſe ſtatt wobei drei arverwundet würden Gendarmen und zwei Frauen ſchwer

Nußland3 Wiederum ſo wird uns aus Peterbur rieben n ein
langes Verzeichniß der Güter erſchienen h der Alihbe
AdelsAgrardank zum Verkqu werd ikann noch größere Aſnerta rn erſ Je e i

ig iſt Der Grund für dieufig wiederholende Erſcheinm

itze des Jntereſſes der Landwirthe de Verſchuldung des ruſſiſchen Adels wird im
allgeweinen auf die Aufhebung der Leibeigenſchaft

ehen Als nämlich der Zar
ſie mit ihren

erren nichts mehr zu thun haben wollten ſondern
andersw rbeit ſuchten Einen landwirthſchaftlichen Lohn
arbeiterſſand gab es aber damals in Rußland noch nicht und ſo
fehlte es ſehr bald on Kräften zur Beſtellung des Landes Ein
zelne Gutsbeſitzer verſuchten es nun mit der Einführung von
Maſchinen die aber niemand richtig anzuwenden wußte ſo daß

dies den gebofften Erfolg nicht ergab und die Maſchinen ſehr
bald wieder beiſeite geſtellt wurden So ſahen ſich denn viele
Adelige gezwungen die Bewirthſchaftung ihrer Güter auſzu
geben die Regierung kaufte ihnen die meiſten ab und da eine
andere Beſchäftigung nicht für ſtandesgemäß galt auch nicht von
ihnen verſtanden wurde ſo lebten die Adeligen einfach in den
Städten oder im Auslande von dem erhaltenen Gelde und
machten als dieſes zu Ende war Schulden Seit 1860 hat derruſſiſche Adel ca 556 Millionen Rubel die ihm durch die Ab
löſung der Güter zufielen verzehrt und außerdem noch bis 1878
18 Millionen Deſſätinen Land verkauft d b ungefähr ein
Fünftel des nach der Anſhebung der Leibeigenſchaft ihm noch
verbliebenen Bodens Die Schulden welche der Adel bis 1897

gemacht betragen 1,404 Millionen RNubel und durchgebracht hat
er ſeit 1860 mindeſtens 3 Milliarden Rubel Daß nicht längſt
ſchon viel mehr Güter zur Verſteigerung gekommen liegt nur
daran daß die Regierung den Beſitzern wiederholt Nachlaſſe
und Stundung der Zinſen gewährte ſowie daß ein Geſetz ge
ſchaffen wurde wonach rückſtändige Zinſen bis zu 12 Prozent
des Schuldbetrages als Hypothek eingetragen werden dürfen
All dies verſchafft den verarmten Adeligen jedoch nur eine

Galgenfriſt kann aber den endlichen Ruin nicht verhindern

Bulgarien
Jn dem Prozeß gegen die Mörder Stambulow s vor dem

Appellationsgerichte zog geſtern der Staatsanwalt Milkow ſelbſt
feierlichſt die Anklage gegen Tüfektſchiew zurück den die Ge
ſchworenen des erſten Gerichts durch ihr Verdikt als der Theil
nahme für überführt erklärt hatten Nach der Berathung des
Gerichtshoſes verkündet der Präſident das Urtheil Das erſt
richtertiche Urtheil iſt kaſſirt Tüfektſchiew wird freigeſprochen der Droſchkenkütſcher Azow zu drei Jahren
Gefängniß verurtheilt jedoch ſeine bisherige Haft von 32 Monaten
abgerechnet ſo daß er noch vier Monate in Haft bleibt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die am 7 März in Frankfurt a M durch die Fleiſch

mann ſche Hofkünſthandlung in München im Verein mit der
J P Schneider ſchen Kunſthandlung in Frankfurt a M ab
gehaltene Verſteigerung der Salerie Hans Weidenbuſch
nahm Leinen äußerſt lebhaften Verlauf Anweſend waren
die Vertreter der National Galerie Berlin der könig
lichen Pinakothek München ſowie der ſtädtiſchen Sammlungen
von Magdeburg und Mannheim ſowie viele auswärtige
Privatſammler Das Geſammtergebniß betrug 188,000 M
Es erzielten u a Arn Böcklin Trilon und Nereide 12,000
Francesca da Rimini 4100 Flora 9700 Ed Grützner
Kloſterſchäfflerei 13,800 A Lier geſt Bei München 4700

Menzel Wolkenſtudie 1800 Zeichnung 390 Zeichnung
450 J F Millet geſt Vorfrühling 2700 J Schreyer

Brennender Poſthof 16,300 Fr Stuck Serpentintänzerinnen
00 Tanz 5900 Die Sünde 3700 Hans Thoma Ein

ſamkeit 10,200 Sturmlandſchaft 4006 Frühlingslandſchaft
8200 Schwarzwaldlandſchaft 4300 Falkenſtein 3000 Fritz
v Uhde Herr bleib bei uns 4300 M Ueberraſchend ſind
beſonders die für Hans Thoma erzielten Preiſe

Für den nächſten internationalen ZoologenKongreß iſt eine Einladung nach Cambridge für den
Auguſt d J ergangen da Sir W Flower krankheitshalber

hrtgeten mußte wurde der berühmte Biologe Sir John
ubbock zum Vorſitzenden gewählt Von bedeutenden Geledrten

ſind noch folgende in das Komitee gewählt der Vicekanzler der
Univerſität Cambridge T Blauford der Präſident der Ento
mologiſchen Geſellſchaft Sir William Turner Sclater uſw Ver
ſchiedene Colleges der Stadt haben ihre Gebäude dem Kongreß
zur Verfügung geſtellt Gleichzeitig wird auch der inter
nationale Phyſiologen Kongreß in Cambridge tagen

Soeben iſt der neue Roman von Zola Paris im Buch
handel erſchienen Trotz der Agitation mit der man Zola zu
treffen ſucht hat der Verleger Fasquelle es gewagt 100,060
Exemplare auf den Markt zu werfen und er kann nach drei
Tagen erklären daß ihm die feſten Beſtellungen die auf Zolas
Werk einliefen nicht ein einziges Exemplar dieſer Rieſen
auflage zur Verfügung gelaſſen haben Das Hauptabſatzgebiet
iſt trotz aller Hetze Paris aber auch die Departements ſowie
das Ausland haben lebhaftes Intereſſe für das neue Werk des
hier ſo verläſterten Antors gezeigt

Kaffee wieder aus was ſie rettete Ein Hund der den aus
Shrren Kaffee aufleckte krepirte Jongs wurde heute vom

chwurgericht zu vier Jahren Gefängniß und fün
Jahren Ehrverluſt verurthefſſt

Wiesbaden 10 März Verbrecheriſcher Leicht
ſinn Der Poſtgehilſe Karl Wollſtädter aus Geiſenheim der
am 10 November v J in Rüdesheim mehrere Werthöbriefe mit
zuſammen über 6700 M unterſchlagen hat wurde von dem
Schwurgericht unter Zubilligung mildernder Umſtände zu zwei
Jahren ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt Wollſtädter der
damals mit ſeinem Raube entflohen war hatte drei Tage in
Mainz zugebracht ſich dann in die Schweiz begeben und eine
Vergnügungsreiſe durch Jtalien gemacht Jn die Schweiz
zurückgekehrt wurde er am 8 Jannar d J in Brunn ver
haftet 2800 M wurden damals noch bei ihm gefunden
beinahe 4000 M hatte er in den zwei Monaten durch
gebracht

Provimialnachrichten
bz Quedlinburg 10 März Der Titei Gartenbay

direktor iſt dem Gärtnereibeſitzer Kunſt und Handelgärtner
Hermann Grußdorf alleiniger Jnhaber der Firma Martin
Grashoff verliehen

Teutſchenthal 8 März Ein Raub der Flam men
wurde das Haus des Tiſchlermeiſters Quenzel in Ober
teutſchenthal Das Feuer verbreitete ſich ſo ſchnell daß die
Bewohner kanm das nackte Leben retten konnten Mobiliar und
dergleichen ging vollſtändig verloren Leider war von dieſem
nichts das Haus nur mit geringem Betrage verſichert

s Vom Flämig 10 März Verkehrsanſchluß Seit
vierzehn Tagen wird bei Gölsdorf in der Mitte zwiſchen den
Stationen Jüterbogk und Blönsdorf rüſtig gebant um eine
Halteſtelle und zwar nicht blos für den Perſonen ſondern auch
ſür den Güterverkehr herzuſtellen Dies iſt dann bereits der
dritte Anhaltepunkt welcher ſeit Jahresfriſt auf der verkehrs
reichen Strecke Halle Berlin der Landwirthſchaft gewährt
worden iſt Der Flämig iſt bekanntlich eine reiche Kornkammer
zum Theil aber vom Verkehr recht abgelegen Die Station
Gölsdorf hat nun eine beſonders günſtige Lage den Ernteſegen
bequem abzuführen Hoffentlich wird die Halteſtelle ſchon den
1 Mai dem Verkehr übergeben werden können

Schönebeck 190 März Abgeſtürzt Geſtern gegen
Abend fiel in der Mälzerei der Kaiſerbrauerei ein mit Streichen
Leſchäftigker Malerlehrling Standiky aus etwa 6 Meter Höhe
berab Er erlitt bei dem Sturze ſchwere innerx Verletzungen
ſowie eine Gehirnerſchütterung und wurde ins Krankenhaus
gebracht

Perſonal Kerändzrungen in der Armee 5vrovlnz
Sachkſen Anhalt und Thüringiſche Fürſten thümer Er
nennungen Vefördernngen und Verſetzungen Schack Kroy
mann Oberſtlt a i Major und Commondenr des Magdeburg
TrainWats Nr 4 unter FFortſall der ihm ber ſeiner Verabſchiedung ertheilten
Ausſicht auf Acnſtellung im Civildienſt mit ſeiner Penſion und der Erlaubniß
zum ferneren Tragen der Uniform des Oldenburg Drag Regts Nr 19 zur
Disp geſtellt Löwe Jntend Rath von der Jntend des IV Armeecorpe
zu der Jntend des IV Armeecorps verſetzt

Perſonalnachrichten Am 1 April d Js treten die Kreisbau
inſpekloren Bauräthe Re itſch in Magdeburg und Flebeltorn in Schönebeck
in den Ruheſtand

lOrdensverleihn a Dem Ober Holzhaner Daniel Thiemann zu
Renshanſen im Kreiſe Tuderſtadt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Weimar 10 März Geſandtenwechſek Der Groß
herzog empfing am Dienstag im hieſigen Reſidenzſchlsſſe zuerſt
den bisher hier accreditirten königlich ſächſiſchen Geſandten Wirkl
Geheimrath v Minckwitz und nahm von ihm das Abberufungs
ſchreiben des Königs von Sachſen entgegen durch welches der
Geſandte in den Ruheſtand verſetzt wurde Unmittelbar darauf
empfing der Großherzog den Frhrn v Reitzenſtein der nunmehr
als königlich ſächſiſcher Geſandter am hieſigen Hofe accreditirt
wird Beide Herren wurden hierauf zur Tafel gezogen

Beruburg 9 März Decken einſturz Jn der Sonntag
nacht ſtürzte im Schloſſe zu Plötzkau das jeßt zu Arbeiter
wohnungen benutzt wird die Decke eines Zimmers ein in dem
erſt kurz vorher Kindtaufe gefeiert worden war

Aus dem Königreich Sachſen 10 März Betriebs
einſchränkung in den Silbergruben Seit Jahren iſt
man beſtrebt den Betrieb der dem ſächſiſchen Staat W
Silbergruben in Freiberg einzuſchränken um die zu ſeiner Auf
rechterhaltung nothwendigen hohen Staatszuſchüſſe zu vermindern
Die Belegmannſchaſt iſt aus dieſem Grunde bereits von 5000 auf
3000 verringert jetzt ſollen abermals 300 Bergleute entlohnt
werden Man entläßt namentlich jüngere Leute die leicht anderen
Verdienſt fluden

Dresden 10 März Rieſenprojekt Der Umban
der Bahnhöfe und des Elbhafens koſtet insgeſammt 77,274,000 M
Der Staat trägt von dieſer Summe 65,2741000 unſere Stadt
das übrige

Gerichtsverhaudlungen
X Torgan 10 März Keine Urkund e

Der Bürgermeiſter Roſe von Liebenwerda war am 20 Oktober
v J von der hieſigen Strafkammer von der Anſchuldigung der
Urkundenfälſchung freigeſprochen worden Gegen das Urtheil hatte
die königl Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt die auch in
ſofern von Erfolg war daß die Sache vom Reichsgericht zur
nochmaligen Verhandlung an die hieſige Strafkammer zurück
verwieſen wurde Der Sachverhalt war folgender Roſe hatte
in ſeiner Eigenſchaft als Standesbeamter Anmeldungen von
Geburten und Sterbefällen von ſeinem Schreiber in das Standes
amtsregiſter eintragen und von den Betheiligten unterſchreiben
laſſen bei der r der betr Verhandlungen oder bei
der Verleſung des Protkokolls zugegen zu fein Später hat er
dann die Verhandlungen durch ſeine Namensunterſchrift voll

zogen Die Strafkammer hatke bei der erſten Verhandlung an
enommen daß Roſe ſich der Rechtserheblichkeit der von ihm
lſch beurkundeten Thatſachen nicht bewußt geweſen iſt zumal

die von ihm beliebte Praxis auch von anderen Standesbeamten
dortiger Gegend geübt worden iſt Trotzdem das Reichsgericht
dieſe Annahme als irrig bezeichnete iſt die Strafkammer in
ihrer letzten Sitzung wieder zu einem freiſprechenden Urtheil
elangt und zwar aus denſelben Gründen wie bei der erſten
erhandlung

Wittenberg 10 März Jrrthümliche Denunciation,
Die hieſige Strafkammer verhandelte heute gegen den Chef
redacteur Schwuchow in Chemnitz der wegen Majeſtätsbeledigung
angeklagt war Schwuchow wurde freigeſprochen Der Staats
anwalt der ſelbſt die Freifprechung beantragte bezeichnete die
Denunciation als ein bedauerliches Mißverſtändniß

Brauuſchweig 10 März Ungetreuer Hirte Das
Schwurgericht verurtheilte den Paſtor Albert Heege aus
Alveſſe wegen zahlreicher Unterſchlagungen von Kirchengeldern in
Höhe von 12,000

hrverluſt

Güſtrow 10 März Eine Beſtie Das Schwur
gericht fällte heute abend das Tod esurtheil über den neun
zehnjährigen Strelitzer Manrergeſellen ierz wegen wider
natürlicher Unzucht Mordes und Raubes an dem achtjährigenrt Trubel im Dezember 1897 auf dem Strelitzer Kirchhoſ

egangen

Neu Ruppin 10 März Verſuchter Gattenmord Der Gaſtwirth Jonas in Pyrow der mit ſeiner Frau
wegen ſeines llederlichen Lebenswandels in unglücklichſter Ehe
lebte hatte am 4 Nov v J ihr Strychnin in den Kaffee ge
goſſen Jnfolge des bitteren Geſchmacks ſpie Frau Jonas den

M zu fünf Jahren Zuchthaus ünd zehn

m

Vermiſchtes
Die rothe Schleife Aus Görlitz wird dem B ge

ſchrieben Jm hieſigen Stadttheater fand auf Wunſch der Ge
werk und Arbeitervereine eine Volksvorſtellung ſtatt in der
das Langmann ſche Drama Barthel Turaſer zur Anuf
führung kam Das Haus war ausverkauft es mochten wohl an
tauſend Perſonen anweſend ſein und auch die Sicherheitsorgane
waren zahlreicher denn ſonſt erſchienen Man ſchien der
Meinung zu ſein daß das dem vierten Stande angehörende
Auditorium einer intenſiveren Aufmerkſamkeit werth ſei Und
in der That ſollte es ſich erweiſen daß ein größeres h
von Polizeibeamten eine glückliche Jdee geweſen ſei Dem Dar
ſteller des Barthel Turaſer, Beéla Duchalt wurde nämlich als
Anerkennung ſeiner Muſterleiſtung ein Rieſenlorbeerkranz mit
einer mächtigen rothen Sahleif,e auf die offene Scene
zugeworfen Kaum war der Vorhang gefallen als ſich die dienſt
eifrige Polizei nach dem Bühnenraum begab und ſich den
Kranz vorlegen ließ um von der Aufſchrift der umſtürzleriſchen
Schleife pflichtgemäß Kenntniß zu nehmen Dieſe Aufſchrift
lautete Dem Künſtler für die lebenswahre Darſtellung des
Barthel Turaſer Mit zufriedener Amtsmiene zogen Herman
dad s V von dannen und Ehre und Sicherheit unſerer
guten Stadt blieben gerettet

Ein Freund der Prügelſtrafe Der olle ehrliche Ben
Akiba wird nächſtens ſeinen ganzen Kredit verlieren Denn
noch nicht dageweſen iſt es jedenfalls daß ein ſchon wiederholtvorbeſtrafter Ungetlagter an der Schwelle einer mehrjährigen

a r ſtehend in beredten Worten für die Einführung
der Prügelſtrafe als Heilmittel für rückfällige Verbrecher ein
tritt Jn Dresden fuhr neulich ein Angeklagter nach ein
leitenden Worten an die Richter des königlichen Landgerichts
mit erhobener Stimme und thränenden Auges fort Es möchte
ein Strich durch das Be emacht und die Prügelſtrafe eineführt werden weil ſie w rtſamer und nachhaltiger als lange
Grfan niß und Zuchthausſtragfe iſt Jch fühle es mich kann

nur Prügelſtrafe danernd beſſern und weiß es leideraus Erſahrung daß ein langer Aufenthalt in der Strafanſtalt
den Menſchen gleichgiltig macht den Sinn für Beſſerung tödtet
und der fortgeſetzte Verkehr mit ſchlechten Menſchen den red
lichen Willen ein braver Menſch zu werden zu re
mächt So äußerte ſich der 20jährige Maler Paul Reich der
vom Landgericht zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt wurde
weil er 2 Wochen nach ſeiner re aus der Strafanſtalt
durch ein offenſtehendes Fenſter in eine fremde Wohnung ein

wendet hatte
geſtiegen war und Schmuckſachen im Werthe von 100 M ent
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du dich nicht an das Heirathsbureau Amoria B

die Brauereien Vom Weſterwald 2 jetztehe S neeladungen an die Brauereien von Herborn
ſbeee tner Schnee wird nach Herborn ſür 25 Pfd bieten e es hat dieſe ganz neue Jnduſtrie

gelicſehen gerufen

a e ſte Tetgilgeſchäft der Welt Lipton der größteza el lhardier er Welt in Thee und atte
Londet verkanſte ſein Geſchäft um 2 Mill Lſtrl an eine
Kengeſellſ hat die jetzt den Proſpekt auflegt Die Aktien

e bereits mit 100proz Prämie Ah Lipton beſitzt
v Mleſengeſchäſte in England 3000 Agenturen in 36 Staaten

o Eeyloner Theeplantagen und eine Transportſlotte Lipton s
Wſlechnung ſür Theeimport beträgt an manchen Wochen in
z Und allein 50,000 Lſtrl Lipton begann vor zwei Dezennien

einem beſcheidenen Detailgeſchäft in einer ſchottiſchen
Phyiſſadt Sein letztjähriger Reingewinn betrug gegen

Ij77,000 Lſtr
je Stadt Chicagp genießt in Amerika den Ruf die kosmoZeſe Stadt der Welt zu ſein und darin ſelbſt New York

wäübertreffen Oberrichter Fuller erklärte kürzlich daß inz ſcago mehr Polen wohnten als in irgend einer Stadt Polens
r Böhmen als in irgend einer Stadt Böhmens mehr

Wtſche als in irgend einer Stadt Deutſchlands mit Ausnahme
n Verlin mehr Jren als in irgend einer Stadt Jrlands aus
nommen Dublin und mehr Jtaliener als in irgend einer
Lladt Jlaliens mit Ausnahme von Neapel und Rom Richter
rewer fügt hinzu daß We o auch mehr Heilige und mehr
Sünder habe als irgend ein Ort mit Ausnahme von Himmel
d Hölle Richter Brewer verſteht ſich auf den e des
Leben Er ſagt Dank deu Entſcheidungsgerichten in Chicago
ſann dort ein Mann tauſend Weiber haben wie der alte Salomo
in allex ſeiner Glorie Aber er muß ſie nacheinander nehmen
nicht gleichzeitig Sonſt geht s nicht

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Bromberg wurde
wegen Maſſenerkrankungen unter den Zöglingen des Lehrer
ſeminars an Diphtheritis und Juflnenza die Anſtalt bis auf
weiteres geſchloſſen Auch das Seminar zu Pr Friedland
hat wegen epidemiſch anftretender Jnfluenza geſchloſſen werden
müſſen Jn Rojew,o bei Jnowrazlaw warfen die vier auf
iurze Zeit allein in der Wohnung zurückgelaſſenen Kinder eines
Arbeiters die Lampe um Sie explodirte und ſetzte das Zimmer
in Brand Zwei Kinder verbrannten die anderen beiden ſind
derartig ſchwer verletzt daß an ihrem Aufkommen gezweifelt
wird Auch die Mutter der Kinder der hinzickam und das Feuer
löſchen wollte trug ſchwere Brandwunden Zähon Der Unter
offizier Sebald bisher Meidereiter bei der Stabsordonnanz in
Augsburkg der vor ungefähr zwölf Tagen deſertirte iſt in einem
Heiſtadel bei Angsburg verhungert aufgefunden worden Eine
unſinnige Wette machte dieſer Tage ein Zahlmeiſteraſpirant in
Germersheim Er wettete in einem Wirthshauſe mit ſeinen
Kollegen daß er innerhalb einer Viertelſtunde einen Schoppen
Schnäps trinke Die Folgen blieben nicht aus der junge Mann
mußte in das Militärlazareth gebracht werden wo er alsbald
unter den ſchrecklichſten Schmerzen verſchied Die Waldungen
bei Magulisca Ungarn ſtehen ſeit zwei Tagen in Flammen
Jeder Löſchungsverſuch iſt bisher vergeblich geweſen Der
Schaden iſt ungeheuer

Perſonnlnachrichten Kultusminiſter Dr Boſſe iſt Groß
vater geworden Die Gemahlin ſeines Sohnes des Profeſſors
der Theologie Licentiaten Dr Boſſe geb Freiin von Paleske

eine Nichte der Gräfin Mirbach iſt von einem Sohne ent
bunden Pr Hans Gruner der an Schwarzwaſſerfieber
leidet iſt wie das Leipz Tgbl meldet von Togo nach Jenawrückgekehrt Die Gräfin Edith Herrin zu Salburg
Reichsfreiin von Falkenſtein geb 1868 als Dichterin und

Schriſtſtellerin bekannt feierte am 8 d ihre Vermählung mit
dem Freiherrn Franz Krieg von Hochfelden Ein Kabel
telegramm aus New York meldet Frau Sorma iſt wohl
behalten angekommen Frau Kopacſi kehrt nach Europa zurück
Das Abſchiedsbenefiz brachte der Frau Kopacſi einen wahren
Trinmph Sie hat die glänzendſten Werthgeſchenke bekommen
Dr Georg Brandes der berühmte Litterarhiſtoriker traf in
Nom ein wo ihm von den Studirenden der philoſophiſchen
Fakultät ein glänzender Empfang bereitet und eine Adreſſe über

reicht wurde Jn Kaſſel iſt der Geh Regierungsrath
Provinzialſchulrath a D Karl Erwin Kannegießer
geſtorben Geboren am 1 März 1834 als Sohn des
bekannten Danteüberſetzers zu Breslau war er nach dem
Sludinm der Philoſophie und Theologie in Halle und
Berlin und einem zweijährigen Aufenthalt in Rom
vier Jahre Domhilfsprediger in Berlin dann Prediger in
Rathenow Als ſolcher gab er eine Reihe Flugſchriften heraus
in denen er Stellung nahm für die Civilehe und gegen die
Sozialdemokratie und beſonders die Nothwendigkeit der Fort
e vertrat Um dieſelbe Zeit gab er eine Broſchüre
über die Nothwendigkeit der Bildung einer neuen evangeliſchen
Kirchenpartei eraus die mit beitrug zur Begründung der
evangeliſchen Mittelpartei 1875 wurde er als Regierungs und
Schulrath nach Magdeburg 10 Jahre ſpäter als Provinzial
ſchulrath nach Kaſſel berufen Außer vielen Vorträgen legte er
ſeine auf dem Geblete des Schulweſens geſammelten Erſahringen

in den Vorleſungen über erzieheriſchen Unterricht nieder

Durch die Blume Am Morgen des AſchermittwochsNa dieſe Nacht warſt du ſchön bezecht Haſt du rn
volizeilichen Strafbefehl wegen ruheſtörenden Lärms bekommen

Jch nicht aber meine Frau
Koloſſaler Betrieb Notiz auf einer Speiſekarte Gegen

ſtände die in einer Suppe gefunden werden bittet man am
Vuffet abzugeben

Wenn ich mal Zeit finde ein Mittagsſchläfchen zu
aten kann ich immer wenn ich mich auf s Kanapee hingelegt

debe vor lanter Freude nicht einſchlafen

Fatal Wenn du wieder heirathen willſt warum W den
danoch Gebühren für meine erſte Frau ſchuldig d

eines Miſtverſtändniß Welcher Unfug Jch glaubeKar der Klavierlehrer ſpielt mit unſrer Karline görten
Aber Moritz was fällt dir denn ein Nu hab ich doch
eben gehört wie er hat geſagt Fräulein ſpielen Sie As
g lbſtverrath A am Tage nach dem Kommers ſeinen
Keund treffend der einen Finger verbunden trägt Na
Schiump was haſt du denn mit deiner Hand gemacht
c ump Ach nichts Es hat mich emner als ich geſtern

der Feſtkneipe nach Hauſe ging auf die Finger

t Ans der Juſtruktionsſtunde Unteroffizier Was
alſo Strategie Gemeiner Strategie iſt wenn man

ei b

Malitiös Herr Doktor woher haben Sie dieſe prachtvolle
iſenngdel O die habe ich von nei n Patieſtamentgriſch e habe ich meinem erſten Patienten

wwrifelhafte Sicherheit Gelddarleiher Ah Sie
men wegen des Geldes Sie verſprachen aber einen

h mitzubringen Junger Mann Den hab ich
efunden er konnte nur gerade heut nicht kommen weil

ein einziges Paar Stiefel beim Schuhmacher iſt
i rinsenUnterricht Erzieher zum Prinzen der ver

dene orthographiſche Fehler gemacht hat oheit ſolltendoch nicht die e machen eine e De eine

r S i wollen Flieg Bl
C Sportnachrichtenbamaut ein ni gegangen Jm Hauptgeſtüt Graditz iſt derjährige Chamant ſeit dem Tode Kisbers das ded ehe

Weint ihn mit Recht den enereſer der dentſchen Volb in
zucht, denn von ihm ſtammen weit über hundert unſerer beſten

tſchlgud im Ganzen 371 Pferde aus den ketzten

und aus der neueſten Zeit Saphir und Habenichts
berühmteſten

nd die

Cvv2
Aus dem Leſerkreiſe

Halle 11 März
ErklärungAuf Anregung hin und aus eigenem Bedürſniß heraus theile

ich folgende Stelle aus meinen Vorträgen mit Von vornherein
betone ich daß es mir fern liegt gegen die Volksſchule zu

ſprechen wenn ich ſage die Mittelſchule hat über die Ziele der
Volksſchule hinauszugehen das verlangen die allgemeinen Be
ſtimmungen vom 15 Okt 72 wenn die Mittelſchule bei ihren
günſtigeren Arbeitsbedingungen und bei ihrer höheren Stunden
zahl höhere Ziele nicht erreichte würde ſie ihre Beſtimmun
verfehlen und ihre Pflicht verſäumen Nochmals es kann un
ſoll ſich hier nicht darum handeln die Volksſchule herabzuſetzen
das wäre unrecht und mir unmöglich da ich gern an ihr gewirkt
habe da ich weiß daß an ihr mit Einſicht Fleiß und Erfolg

le wird da ich mich ihr in dankbarer Erinnerung ver
unden fühle und fühlen werde

Götze Rektor

Leipzig 7 März
Geehrter Herr Redacteur

Da ich durch die letzte Korreſpondenz Jhres Blattes über die
Kigotſchän Frage vom 1 März die mir vorgeſtern zuging
mittelbar perſönlich engagirt bin ſo werden Sie mir wohl anc
ein Wort dazu vergönnen Es kann ja ohnehin wehl nicht
ſchaden wenn auch einmal der Sinologe vom Fach gehört wird

Leider muß ich ſagen daß ich mit dem Hrn Einſender auch nicht
in einem einzigen Punkte übereinzuſtimmen vermag So muß
ich vor allem um gleich den Hauptpunkt herauszunehmen meine
von dem Hrn Kollegen Bremer angeführte Behauptung daß das
Japaniſche keinen Anſpruch auf die richtige Ansſprache des
Chineſiſchen habe durchaus aufrecht erhalten Daß Kjoscha nicht
die rein klaſſiſche chineſiſche Ausſprache iſt ergiebt ſich ohne
weiteres dargus daß es noch jetzt wie urſprünglich kau siju oder

Ken sijü geſchrieben wird Die Ausſprache Kjöscha iſt demnach
eine ſekundäre Veränderung die aber ebenſowenig wie die Ver
änderungen in der chineſiſchen Sprache von den böſen Man
darinen verurſacht ſondern das Ergebniß einer ganz natürlichen
Entwickelung des japaniſchen Lautweſens iſt Wir haben noch
eine Unmenge von Beiſpielen daſür gerade bei den chineſiſchen

im Silbengulaut durchweg zu b geworden z B hjaku chine
iſch pek hjo chineſiſch ping in der heutigen japaniſchen
Form Kjö ſind die chineſiſchen Lantkomplexe kiao Kung King
kiap hbiao hing biung hiap u in der Form schü die Lant
komplexe tschou schou tschung tschuk schip u a zuſammen
gefloſſen uſw uſw

Alſo auch die alten Formen wie ſie die japaniſche Schrift be
wahrt hat enthalten durchaus nicht immer ja man darf wohl ſagen
in der Minderzahl der Fälle die rein chineſiſche Ausſprache Das
Altjapaniſche war nämlich bedeutend ärmer an Lanuten als das
Chineſiſche Den 27 konſonantiſchen Anlauten z die dieſes
im 6 Jahrhundert u Chr beſaß ſtanden höchſtens 16 japaniſche
gegenüber So hatte das Altjapaniſche kein h daher war es ge
nöthigt diefen Lant durch kK oder g wiederzugeben z B das
chineſiſche binng durch Kijon oder ku jetzt kj0 han durch Kanu
etzt Kan es hatte keine aſpirirten k t p daher fielen z B

die Lantkomplexe tang und thang in der Form tau jetzt to zu
ſammen uſw Auch für das auslautende ug des Chineſiſchen
trat durchweg ein Vokal oder u ein man vergleiche zu den
bisherigen Kerigpiſten dafür z B noch wei oder mijau jetzt me
oder mjo für chineſiſch ming sei oder sijau jetzt se oder 8j0
für chineſiſch scheng Kuwau oder kuu jetzt Kwo für chi neſiſch
huang uſw Den Beweis dafür daß dieſe altjapaniſchen Formen
wirklich nicht immer die damalige chineſiſche Ausſprache wieder
geben haben wir theils in den alten chineſiſchen Wörterbüchern
deren Lautangaben bis in das 6 Jahrhundert n Chr zurück
ehen theils in den vielleicht bis in das erſte vorchriſtliche
ahrhundert zurückreichenden Lehnwörtern der Annamiten und

Koreaner Ueberdies ſtammen die drei in drei verſchiedenen
Perioden eingedrungenen Formen in denen die chineſiſchen
Lehnwörter im Japaniſchen auftreten nicht einmal alle aus der
chineſiſchen Sicher iſt das nur von dem am
wenigſten gebräuchlichen ſogen Tö rin das häufig gebrauchte
Go on dagegen dem gerade die reine klaſſiſche Ausſprache
xjo den Urſprung dankt repräſentirt auch nach japaniſchem
Zeugniß im Si sei Kai Kwan eine chineſiſche Mundart nämlich
die von Futſchau

Wenn nun auch nicht geleugnet werden darf daß die japaniſchen
Lehnwörter in manchen Fällen ſür die Erkenntniß der altchine
ſiſchen Formen von Nutzen ſind freilich auch nur vorſichtig
und neben anderen Quellen her benutzt ſo ergiebt ſich doch wohl
ſchon aus dem Angeführten wozu noch vieles andere kommd
daß die heutige japaniſche Ausſprache des Chineſiſchen abſolut
gar keinen und die alte in der Schrift konſervirte häufig nur
ungefähr ſoviel Anſpruch daxauf hat die echte chineſiſche zu ſein
wie etwa das Franzöſiſche ehoucroute ein Recht hat die
reine klaſſiſche deutſche Ausſprache von Sauerkraut genannt zu werden
Aber geſetzt einmal der Anſpruch des Japaniſchen wäre berechtigt

was in aller Welt könnte uns veranlaſſen eine Form zu
wählen die ſeit mehr als tauſend Jahren in China ſelbſt todt iſt
Dann wäre es hohe Zeit daß wir unſer Ortsnamenlexikon über
a revidirten und z B Brennabor und Mediolannm für
Brandenburg und Mailand einführten

Nun bliebe noch der Einwand daß es in China keine korrekte
einheitliche Ausſprache gebe Darin liegt eiwas Richtiges Nicht
als ob China keine allgemeine Umgangsſprache der Gebildeten
hätte Die iſt vorhanden wenn ſie ſich nach Einigen auch nur
auf die Beamten und Gelehrten beſchränkt es iſt das ſogen
kuan hoa die Beamtenſprache oder wie man ſie auch genannt
hat das Hochchineſiſche die übrigens in mehr als zwei Dritteln
Chinas auch zugleich die Volksſprache iſt Aber ſie hat
allerdings zwei Formen eine verſchliffenere die wohl jetzt als
Sprache Pekings und des Hofes in China die Herrſchaft ge
wonnen hat und eine reinere Jndeſſen iſt ihr Unterſchied
nicht ſo ungeheuer groß er beſchränkt ſich für uns im vorliegenden
Falle darauf ob Tſchigotſchou oder Kiagotſchou zu ſprechen iſt
Und da an kein Zweifel ſein in Europa hat man ſich im all
gemeinen ſchon vor langer Zeit für die reinere Ausſprache
entſchieden die übrigens auch in China ſelbſt noch tsehing vip
richtige Ausſprache, heißt Solange wir Peking und Nanking

und nicht Peitſching und Nantſching ſprechen müſſen wir auch
Kigotſchon ſagen Gerade hierbei ſind wir um ſo mehr dazu be
rechtigt als die reinere Ausſprache auch in Schantung herrſcht
Was die populäre Schreibung anbelangt ſo halte ich wie ich
ſchon einmal an anderer Stelle in der Beilage zur Allgemeinen
ginn vom 3 Februar dargeihan habe die Schreibung

iaotſchau für einen recht glücklichen Griff
Hochachtungsvoll Prof Dr A Conrady

Halle 10 März
Bezugnehmend auf das Eingeſandt in Nr 114 der Saale

Zeitung, die hohen Weiſchpreiſe betreffend können wir uns
nicht verſagen dem Einſender für ſeine ſachliche Ausführung
unſere vollſte Anerkennung auszuſprechen Daß von Seiten der
FleiſcherJnnung eine Antwort auf die Frage wer an den hohen

leiſchpreiſen ſchuld ſei nicht erfolgte geſchah lediglich aus dem
runde weil es jedem Leſer der Saale Zeitung ermöglicht iſt

eu
Jahren Potrimpos mann Peter erregte Dorn da

Lehnwörtern des Japaniſchen So ſſt z B das chineſiſche

er r ehen n beachtet er dann noch die niedri,ohtalgpreiſe ſowie Schlacht und ſonſtige Gebübren ſo la c
die Frage leicht entſcheiden Den Vorwurf des geeh ten Ein
ſenders gegen das Fleiſchergewerk wüſſen wir aber zurückwenen

unſer Verbandsvorſtand mit ihm zu Gebole ſtehenden
Mitteln beim Reichskanzler und Bundesrath petitionsweiſe am
Erleichterung der alle Volksſchichten ſchwer ſchädigenden Ein
fuhrverbote welche nur den Agrariern zu Gute kommen gebeten
hat leider ohne Erfolg

Der Vorſtand der FleiſcherJnnung
zu Halle a S

Erfürt 6 März
Jn Nr 104 Beibl 1 bringen Sie einen Bericht über einenintereſſanten Vortrag des Herrn Dr W Schultze über die Vor

geſchichte des Krieges von 1866 darin heißt es ZahlreicheAdreſſen aus dem Votte aus den Städten bitten vom Krie
abzuſtehen nur Breslau und Halle machen rühmliche Aus
nahmen Jch muß aber bemerken daß auch in Halle eine große
Volksverſammlung einberufen wurde und zwar in Müllers
Bellevue vor dem Ranniſchen Thore jetzt Osborg s Bellevne
dort wurde eine Reſolution gefaßt gegen den Krieg ob eine
Adreſſe beſchloſſen wurde weiß ich nicht Jedenfolls wurde
Stimmung gegen den Krieg gemacht 8

A B 101 1 Wenn das Teſtament dem Gericht zur Ver
e übergeben worden iſt ſo iſt die für Teſtamente vor

geſchriebene Form erfüllt das ſchließt aber nicht aus daß eine
Anfechtung des Teſtamets erfolgen kann dieſe Anfechtung
würde z B begründet ſein wenn ein pflichttheils berechtigter

Erbe wozu Kinder und Eltern des Erblaſſers gehören in dem
Teſtament übergangen worden iſt 2 Bis 1 April

H H in H Der Rückſtand zweier Termine berechtigt den
h Vermiether dem anderen Theile den Kontralt noch vor Ablauf

der bedungenen Zeit aufzukündigen die rückſtändigen 7 Monate
ſtellen jedenfalls zwei Termine dar und Sie würden alſo am
/4 zum I /7 cr kündigen können Zieht der Miether in Güte

nicht dann bleibt Jhnen weiter nichts als die gerichtliche Räu
mungsklage übrig

Ed Glückshafen hängt nicht zuſammen mit Hafen im
Sinne von Schiffshafen ſondern mit der in Süddeutſchland ge
bräuchlichen Bezeichnung Hafen für Topf Glückshaſen bedeutet
alſo ſo viel als Glückstopf Jn den Glückstopf wurden früher
die Looſe gelegt wie jetzt ins Glücksrad und dann gezogen

H S Sie haben die Klage beim Amtsgericht Leipzig zu
deſſen Bezirk das Dorf gehört anhängig zu machen

Hund Selbſtverſtändlich ſteht ihm das Recht zu
O F 4395 Wenden Sie ſich an einen Rechtsanwalt

a e

Meteorologiſche Station zu Halle
T10 März 11 MärzUhr 12 Min ab 7 Uhr 2 in mirg

Barometer Millimeter 756 3 757 0Thermomeler Celſius 19 0,4Rel Fenchtig tet 84 85Winde NNW 1Maximum der Temperalnr am 40 März 6,5 C
Minimum in der Nacht vern 10 März zum 11 März 0,8 0
Nlederhbchläge an 11 März 7 Uhr morgens 00 m

Privätliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonnabend den 12 März
Die Vertheilung des Luftdrucks war nahezu dieſelbe geblieben

hoch über dem weſtlichen Britannien und dem öſtlichen Europa
tief über dem wördlichen Theile der Nordſee und dem nördlichen
Jtalien Die Aenderung der Wetterlage dürfte zunächſt nur in
dem Herabgehen der Temperatur beſtehen

Bericht des Berliner WWetterbnüreans vom 10 März
8 Uhr morgens

udrichlunStatlionen Barom 7 wWinlune Weller Tempe
mm Slalg 12 ratur O
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Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf

Comp Aus dem Geschäftsberichte bemerken wir Die Er
trügnisse des 31 Geschäftsjahres gestatten wie schon mitgetheilt
die Vertheilung einer Dividende von Proz 7 Proz im
Vorjahre Der sonst vielseitig beobachtete Aufschwung der Ge
schäſte und ein damit zusammenhängender grösserer Geldbedarf
hat sich bei uns leider nicht bemerkbar gemseht da unser Rayon
im wesentlichen von den Verhältnissen der Zuckerindustrie und
Eandwirthschaſt abbängig ist Wir hatten im Gegentheil wädrend
einer sehr langen Periode unter ganz abnermem Geldäberfluss zu
leiden Die Gesammtumsätze auf einer Seite baben mit
582 Millionen Mark die des Vorjahres nur um ca 5 Millionen
überstiegen Dem Vorgesagten entsprechend sind auch die
Erträgnmisse ausgefallen Das regelmässige Kommissions
geschäft bat einen Rückgang erlitten Wir stehen nicht an
die Erklärung dafür in der Hauptsache dem neuen Börsen
gesetz und seinen auf das Provinzgeschäft uv günstig
einwirkenden Konsequeuzen zuzuschreiben Die für
unseren Neubau aufgewendeten Herstellungs und Einrichtungs
kosten sind mit 179,636 65 M dem Grundstücks Konto und mit
14,000 M dem Utensilien Konto zugeschrieben Der Gewinn be
trigt 799,817 60 die Tantiemen erfordern 82,151 10 A
7 Proz Dividende 690,000 Al ein Rest von 17137 M wird
vorgetragen Der Reservefonds bleibt unverändert mit 1,574,075 Al
die beiden Delcredere Conten enthalten 414, 64 A der Beamten
Unterstützungsfonds beträgt 129,105 M

Die Kurfürstendammgesellsehatt wird im nüehsten Monat
voraussichtlich wieder eine Liquidationsrate von 125 A für die Aktie

aussehütten

Rohrzucker in Ostindien Am Prager Zuekermarkte
wachte eine Reutermeldung aus Allahabad Eindruek nach der die
Zuekerpflanzungev im sü dlichen Indien von einer Krankheit
befaljen seien der Regierungs Sachvers ändige habe die Zerstörung der
ganzen Saat und ein VJistiren des Anbaues während eines Jahres au
empfohlen Vorläufig ist aber noch niehts darüber bekunnt ob diese
radikalen Aassnahmen wirklich ergriffen werden Und selbst das
hätte für den Weltmarkt nieht viel zu bedenten da der indische
Jahresexport mit nur 50,000 t deziffert wird gegenüber einer Zurker
produktiöon der ganzen Welt von mehr als 7 Millionen Tonnen

Dividenden Fabrik Loehmann seher Nusikwerke
15 Proz 1896 22 Proz Berliner Dampfwühlen Aktien
Gesellsehaft 4 Proz Dresdner Bankverein wieder 7 Proz
Ferner besehloss der Aufsichtsrach die r des Akeu
Kapitals um 2 Millionen also auf 10 Millionen M W

ſich über die Viehpreiſe auf hieſigem Schlacht und Viehhof auf Silber London 10 März 25

e
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S WVILEISS Halle a S
Grösstes Special Geschäftshaus der Provinz Sachsen

J In allen Artikeln der HIGFVGR W Rnnaben Loch bietet mein reich ausgeſtattetes Lager in
Neuheiten der Saison Maſſen Auswahl

Confirmancden Anzüge
Empfehle in größter Preiswürdigkeit

in Stoff und Kammgarn

e

Vorzüglich ſchmeckende
Pfannknuchen und
Kartoffelkringel

mit Vanilleguß
und feinſter Fruchtfüllung

icht Koch ſchen Matkuchen

T

2
S

68

s

Confirmanden n
in Cheviot und Kammgarn Cheviot

von e v W an bis e e
e San

Ger Chemiker Dr Bis choffk Berlin
schreibt

Den Vorzugs
holländischen
cbenbürtig ist

nnübertroffenZiachin Slröußclkuchen

von feinſter SahnenöntterS Berliner u
Sgeriebene Napfkuchen S

S eine große Auswahl geſchmack
voller Kuchen Couditorei
waagren u Tortenausſchuitte

Specialität
Nusstorten
Sonntags früh

riſchen Speckkuchen

Carl Koch
Serrenſtraſte 1

Fernſprecher 531

e

T e Sie sichdass meine

e vie besten in SLo er ſo allerbilligsten sind

x S wieſerſerkanter Fesuent
e Haupt Katalog gratis franco E rAugust Stukenbrok Eindeck e

Deutschlands grösstes S
Speeial Fahrrad Versand Haus

Feuchte
Salpeter und Schimmel Bildung beſeitigt wirkſam und dauernd

eder mann selbst
Th Plastrin nach beigegebener

Anſtrich bildet einen elgſtiſchen
waſſerdichten und keimtödtenden Ueberzug auf welchem ſich vorzüglich tape

Das Verſahren ſelbſt iſt ſehr einfach billig und nicht
Kilo 4,50 ausreichend für 40 Om

0 H Xicolai Leipzig Rendnitz

durch mehrmaligenausführlicher Gebrauchs

zieren und malen läßt
ſtörend im Haushalt

Teleph Amt I 1581

Anſtrich mit Dr Bd
Anweiſung Dieſer

Kreuzstr 42
In Halle g S zu haben bei Herrn Otto Wanke Malermeiſter

Krukenbergſtraße 14

sucht

Ranges

F e J
a c 2 t

J S Wr d 4 n

Karl Koch s
Xährzwieback

seit 15 Jahren dureh erstaunliche Er
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter

kalkphosphathaltiges
Knochen biläendes

ist in Packungen zu 10 20
30 und 60 Pfg erbältlich in
Karl Koch s Nährzwiebacelk
fabrilk Halle a u in allenbesseren Kolonialwaaren m
Drogenhandlungen

aus der

4 A 280 1,50 u
J ien Cräsekr 2
J Albrechtstr 1

I Bernb Str 5
Burgstrasse 28

J PVorsterstr 58
Friedrichstr 8
Geiststrasse 15
Geiststrasse 10
Henvriettenst 20
J Königstr 80
M arktpi atz 20

Leipz Str 24
Leipz Str 104
Leipz Str 95
h Lessingstr 1
Poststrasse 11
J Schmeerstr 1

I Gr Steinstr 98
Gr Ulrichst 28

Ebenda
J verabfolgt

Blut und
Nährmittel ersten

J riehtet

Pfund

werden Proben gratis

Neue Verkaufs

Wrhjahbhrs Paletots
Mäntel

Mavelocks
e Gerrmarmnüe äämtel mit Stoffbezug

und ein en n b zu den u täten
e S 27 S

efährten
mindestens

Weise eit
Sorten

F abvik von

COh Kuntze Sohn Halle aS
Saxoniakakao I

J in Orig Fabrikpackungen zu l F
zum Preise Von

0,80 ist fast tüäüg
u haben bei
Roehling Trobsch
Wilhelm Rothnick
Herm Tietze
Gustav Amthor
Franz Sehumann
Adler Apothekoe
Joh Sehwarz
Carl Heinrich
Th Stade
H Ch Werther Co
Friedr Bangemanvp
Helmbold Co
Drnst Ochse
Paul Linke
Johannes Mitlacher
Alfred Beeck
Noack Lorenz
Pottel Broskowski

stellen werden er

nungen für zu erwerbende

männischer Ausführung

Gerichtlicher
Die zur Konkursmafſſe des

werktäglich Vormittags 12
kanft

3 Bde Oktav Geh 4,50
eleg

werthvolles Gedenken von neuem empfohlen
D9 Aus Bibliothek der Geſammt Litteratur

o Sendel Lerlag Halle z

Projeetirung und Ausführung von Canalisirungen Einrichtungcompletter Anlagen für RKiesgruben Ankoerti
Patente und deren MHodellisrung inEisen Holz ete empfiehlt sich unter Zusicherung gewissenhafter fach

Otto Umlauf Civilingenienr Halle Delitzscher Str 3

Verkanf
Schnhmachermeiſters Otto Töpfer gehörigen

Sohuhwaarenu Kleidungsstücke
und Nachmittags 6

Steinſtraße 9 nur noch bis Ende März zu billigen Preiſen ausver
T Ed Peuschel Konkursverwalter

Zum Grhurlsieg des Al Reichskanzlers

Reden des Fürſten Fismarck
18471895

Herausgegeben von Haus Kraemer dem Verfaſſer
des Textes zu dem Allers ſchen Nationalwerke

Unſer Bismarck
in Leinenband 5,25

Liebhaberband 7,50 M
Anläßlich des wi jeder bevorſtehenden Geburts

tages des Kanzlers ſei der Erwerb dieſer ſchönen
ſyſtematiſch geordneten Ausgabe ſeiner Reden als

ung von Zeich

Zur Anſertigung von r W MZeichnungen Kostenanschlägen sowie prak tische 8 aFusführung von Baimprojecten
als ormalbahnen Kieinbahnen Gleisanschluss Dreh
scheiben Nivellements und Aufnahme von Erdarbeiten

v nJ mI III d Cenal IIlſ ſt l
d

im Laden
Biürkhähne

fetteste allersehwerste Wanve

HMHaselhühner

delieate MHatjes

in Dosen und Gläsern biligst

empfehlen

Gr UVlrlchstrasse 28

Ia Holländische wen

Prachtrolle Hamb IIähnchen Capannen
französisehe Poularden Pauter u Hennem

Rennthfierrüäcken
Frische Gurken Kopfsalat Radies

Tomaten Champignons Waldmeister neue KartoTeln

Feinste Cemüso und Früchte Conwerven

Ana Fessinma Apfelsimen
süsse Früchte Dtad 809 Pfg 1,00 u 1,20 M

Pottel Broskowski

denn I n Donſtaſe 4
pfiehlt Besen und Büratenmwaavren eigenes Fabrikat

Staub und Taschonküämmen
techniſche Zwecke liefert bilſligſt

Lager von Frisür
r Bürhtenwaaren für
Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

erde

BRestand fortwährend

ren 00 PerdeGroße Transporte Holſteiner und Ruſſiſcher Wagen
ungariſcher und

rbeitspferde ſowie Ponies
ſtehen zum Verkauf Berlin Nr xau

Lehrterſtr 12/13

ucker

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

und Arbeits
ſchwerer Awſwikaniſcher

inderponies treffen täglich ein und
S Neuberg

e t ea 52

e

In
S biſligſtes und größtes Kanf

bans der Stadt Halle

Teipziger 3tr 87

für Herren
Damen

Knaben
Mädchen

Kinder
I Jubre banptſächlich genagelte

Waare in haltbaren Qnali
täten welche durch meinen

Maſſen Verkanf
zu ſtaunend billigen Preiſen
verkanfe

wavvahnſpo

Kanfhans 1 Ranges
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freiwillig
Mürseh Gerichtsvollzieber
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10 Uhr verſteigere ichzwangsweiſe r Sopha 1 Verti

1 FMiesel 1 Partie Korbwaar
un Vricdvrich Gerichtsvollzieber
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